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Einladung zu einer Reise in die Vergangenheit -  

Wandern auf dem Neanderlandsteig 

von Samstag, 5. Sept. 2026   bis   Sonntag 13. Sept. 2026 

Liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,  

auf den Spuren unserer ausgestorbenen Verwandten zu wandern heißt, durch das romantische 

Düsseltal, vorbei an Schlossanlagen, über Höhen, durch Moore und Wälder zu schreiten. 

Sa., 05.09.2026:  Erlebnisse entlang der Itter (12 km, 230 hm) 

Die vom Ittertal geprägte Etappe verläuft von Haan-Hülberg über viele schöne Pfade und führt durch 

ein langes Tal mit hohem Erlebniswert. Entlang der Strecke finden sich das Wasserschloss 

Caspersbroich, aber auch Kotten, deren Wasserräder einst Energie zur zur Herstellung von 

Metallwaren lieferten. Tagesziel ist Haan-Gruiten. 

So., 06.09.2026: Entdeckungen im Düsseltal (17 km, 220 hm) 

Der Weg führt entlang des Flüsschens Düssel zum Historischen Gruiten-Dorf mit seiner typisch 

bergischen Architektur. Von dort geht es durch idyllische Täler, über Weiden und Felder weiter in 

Richtung Düsselquelle zum Tagesziel Wülfrath-Düssel. 

Mo., 07.09.2026: Von der Düssel zur Pilgerstätte (12 km, 260 hm) 

Durch die vom Kalkabbau geprägte Region geht es mit einigen steilen Anstiegen auf und ab, hinauf zu 

einem der höchsten Punkte des gesamten Neanderlandsteigs. Es geht vorbei an der Quelle der 

Düssel zur ehemaligen Burg Hardenberg, bis die Etappe in Neviges endet. Optional könnte die Tour 

um ca. 3 km über die Entdeckerschleife „Protestanten und Franziskaner“ verlängert werden. 

Di., 08.09.2026: Von Hof zu Hof (8 km, 280 hm) 

Zu Beginn des Wandertages bietet sich ein Besuch des Mariendoms an (einer der größten modernen 

Sakralbauten mit eindrucksvoller Architektur).  

Durch das naturnahe Windrather Tal geht es vorbei an Wiesen und Feldern und an Bio-Höfen. Einige 

der Höfe haben gemütliche Cafés mit regionalen Spezialitäten. Etappenziel ist Velbert-Nordrath. 

Mi., 09.09.2026: Erlebnis Elfringhauser Schweiz (16 km, 280 hm) 

Heute geht es in die Bergische und die Elfringhauser Schweiz – sie tragen ihre Namen nicht ohne 

Grund: Die Landschaft an der Grenze zwischen Rheinland und Westfalen erinnert mit ihren satten 

Wiesen, tiefen Tälern und fantastischen Panoramen an die Alpen. Im nördlichen Abschnitt geht es 

gemütlich durch das Naturschutzgebiet Felderbachtal nach Velbert-Nierenhof. 

Do., 10.09.2026: Weitblicke & Schlösserstadt (15 km, 250 hm) 

Heute geht es nach Velbert-Mitte. Die Tour führt uns durch das Herz des niederbergischen Landes, 

durch eine abwechslungsreiche Landschaft. Wir wandern übrigens durch ein Asbachtal (wird wohl 

nur Wasser sein). Am nördlichen Rand des Neanderlands erwarten uns bei guter Sicht weite Blicke 

bis ins Ruhrgebiet. 
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Fr., 11.09.2026: Paradies mit Museumslandschaft (15 km, 230 hm) 

Die heutige Etappe bietet uns eine Wanderung zwischen tollen Bachtalerlebnissen und 

Höhenweitsichten, unter anderem auf den Kettwiger See, den kleinsten der Ruhrstauseen. 

Beeindruckende Eisenbahnbrückenbauten aus der Hochzeit der Industrialisierung gibt es von unten 

auf traumhaften, schmalen Pfaden zu bewundern. Am Weg liegt die Museumslandschaft Abtsküche 

mit drei Museen. Tagesziel ist Essen-Kettwig. 

Sa., 12.09.2026: Schlösser & Ruhrtal-Panorama (9 km, 140 hm) 

Am letzten Tag wechseln sich schmale Pfade, tolle Wälder und Bäche ab. Es geht vorbei an 

historischen Mühlen und Schlössern. Wildromantische Bäche und Pferdekoppeln säumen den Weg. 

Bevor wir unser Tagesziel – Mülheim-Selbeck- erreichen öffnen sich noch einmal weite Ausblicke auf 

das Ruhrtal. 

Eine Verlängerung der Etappe auf 15 km bis Ratingen-Lintorf durch mehrere Naturschutzgebiete 

könnte interessant sein. 

Nach der Wanderung fahren wir mit unseren PKWs zum letzten Übernachtungsort in der Nähe des 

Neandertals. 

So., 13.09.2026: Jetzt gehen wir ins Neandertal-Museum 

Hier darf man die Artefakte anfassen. Die Originale sind im Rheinischen Landesmuseum in Bonn. Zum 

Ausklang der Tour stellt sich im Museum die Frage:  

Was haben diese Augen zu ihrer Zeit hier in der damaligen Steppe gesehen? 

Dann ist hier in der Nähe noch etwas „Jeckes“. Der Künstler, Auto-Anarchist und Provokateur 

Michael Friedrich ist der Erschaffer des Autoskulpturenparks (20.000 qm).  Sonntags ab 13.00 Uhr ist 

eine Besichtigung möglich.  

In folgenden Hotels sind Zimmer vorab reserviert und werden nach der Anmeldung verbindlich 

gebucht.  

05.09. – 10.09. Hotel „Graf Hardenberg“, Neviges (ÜF) 

10.09. – 12.09. Jugendgästehaus Velbert (HP) 

12.09. – 13.09. Hotel “Fettehenne”, Erkrath (ÜF) 

Für die Übernachtungen ist mit Kosten von rund 450 € im DZ zu rechnen; hierin inbegriffen ist Halb-

pension im Jugendgästehaus Velbert. Einzelzimmer sind erheblich teurer. Hinzu kommen dann noch 

Abendessen, ggf. Brötchen oder Lunchpakete sowie Fahrkarten für ÖPNV-Transfers. 

Elisabeth führt die Wanderungen dankenswerterweise. 

Der Neanderlandsteig ist vollständig auf den ÖPNV konzipiert, und der Etappenanfang ist immer eine 

Haltestelle. Das ermöglicht es uns, die jeweiligen Etappen mit Bus und Bahn zu erreichen und 

während der Tour weitgehend auf die PKWs zu verzichten. 

Für die Anreise sind unsere jedoch unsere privaten Fahrzeuge sinnvoll; ein oder zwei 

Begleitfahrzeuge sind ebenfalls von Vorteil. 

Andererseits wissen wir ja, die Zeiten haben sich geändert und verlangen auch von uns 

Anpassung, wenn zum Beispiel Naturgewalten unseren Weg treffen oder Hotels den Geist aufgeben. 

Anke nimmt wieder die Anmeldungen entgegen. 

 

Wir freuen uns auf eine herrliche Wanderwoche mit Euch! 

Hildegard und Elisabeth 



Eifelverein Lammersdorf e.V. 

Hildegard Felser, 52156 Monschau, Menzerath 25,  Email: Felser-Kriener@t-online.de  

 Tel. 02472-3586 und 0160 9141 2145 

Elisabeth Läufer, 52152 Simmerath, Hoscheiter Str. 13, Email: B.und.E.Laeufer@t-online.de 

 Tel. 02473 6976 und 0157 3818 4495 

Anmeldung zur Wanderwoche vom 05.09.2026 bis 13.09.2026 

Ich(wir) melde(n) mich (uns) verbindlich zur Wanderwoche Neanderlandsteig an: 

Name________________________________________________________________________ 

Straße________________________________________________________________________ 

Postleitzahl und Ort_____________________________________________________________ 

Tel-Nr._____________________Handy-Nr.__________________________________________ 

E-Mail-Adresse:________________________________________________________________ 

Die Anmeldung wird mit der Zusendung bzw. Abgabe des ausgefüllten Anmeldevordruckes bei unserem 

Vorsitzenden verbindlich. Anmeldeschluss ist der 15.01.2026. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die Zusagen 

der Teilnahme eines Mitgliedes erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungseingänge. Eine Reserveliste wird 

geführt. 

Eine Anzahlung ist erst nach Aufforderung zu entrichten. 

Die Organisation und die Leitung erfolgen ehrenamtlich. 

Die Quartiere sind vorab reserviert und werden von der Wanderwartin nach Anmeldeschluss oder bei 

vollständiger Belegung der uns zugesicherten Zimmer verbindlich gebucht. 

Bei Abmeldung werden die Umlagen für die Insolvenzversicherung sowie für die Allgemeinkosten nicht 

erstattet. Möglicherweise anfallende Stornokosten sind in jedem Fall zu zahlen.  

Dies gilt nicht, wenn ein Ersatzteilnehmer gefunden wird. Deshalb ist eine Reiserücktrittsversicherung 

sinnvoll. Viele Kreditkarten haben sie eingeschlossen.  

Der Verein hat eine Insolvenzversicherung, und die Mitglieder haben, wie bekannt und in der Zeitschrift 

„Die Eifel“ erläutert, eine Allgemeine Unfall- und eine Allgemeine Haftpflichtversicherung. 

Gewünschte Unterkunft: 

O     Zweibettzimmer 

O      Einzelzimmer 

O      Sollte die Nachfrage bei EZ höher sein als das Angebot, möchte ich/wir zurückgerufen werden. 

Hin- und Rückreise  

O       ich/wir fahre(n) selbst  /  O  ich/wir nehmen mit   /  O  ich/wir möchten mitgenommen werden  

O       ich/wir möchten mit der Bahn reisen. 

Ich/wir erkenne(n) die folgenden Haftungsbeschränkungen an: 

Ich(wir) bin (sind) mir (uns) bewusst, dass ich (wir) an dem Wanderurlaub auf eigene Gefahr teilnehme(n) 

und verzichte(n) gegenüber dem Eifelverein und dem Wanderführer auf Ersatz aller etwaiger Personen-, 

Sach- und Folgeschäden, soweit sie nicht durch irgendwelche Versicherungsleistungen gedeckt sind.  

Ferner akzeptiere(n) ich/wir die bei der Abmeldung fälligen Stornokosten sowie die Verwendung des 

Sicherheitsbetrages.  

Datum und Unterschrift(en)   
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